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„Informal learning in education and profesion“  
 
Protokoll Nr.  Datum Protokoll: 15.10.2012 

  

Ort / Raum: Miskolc Ungarn 

Datum / Uhrzeit: 12.-13.10.2012 

  

Teilnehmer: anwesend   

 Anna Dobiasowa, 
Milada Kostelnikowa 
 

 SPST Trebic, (CZ) 

 Josef Dvorak,  
Tomas Holomek 
 

 Střední škola technická 
AGC, a.s, Teplice, (CZ) 

 Janos Kovacs  
Zsuzsa Bekesine 

 Andrässy Gyula Müszaki 
Közepiskola, Miskolc, 
(HU) 

 Zbigniew Stazsak,  
Justyna Lotecka 
Marta Szlachta 
 

 Zaklad Doskonalenia 
Zawodowego, Gorzow, 
(PL) 

 Susann Höft, 
Volkhard Maaß 

 Angermünder 
Bildungswerk e.V., 
Angermünde, (DE) 

 

 
Themenschwerpunkte/ Tagesordnungspunkte: 
 
Neues aus den Partnereinrichtungen: 
 
Diese Präsentationen wurde vor Gästen aus der Schweiz, der Slowakischen Republik 
und Rumänien gehalten. 
  
Andrässy Gyula Müszaki Közepiskola 
-    neuer Schulleiter ist an der Einrichtung tätig : Janos Kovacs 
- Vorbereitungen auf den 100.Jahrestag der Gründung der Schule 
- Neuen Unterrichtsraum (BOSCH-Raum) eingerichtet und übergeben 
 
ZDZ: 
- Vorstellung der Einrichtung und der Ausbildungsbereiche (Feuerwehr, Kosmetik, 

Zahnarzthelfer, Frisör) 
- Projektarbeit (50+, Leonardo da Vinci mit Spanien, „Arbeit lohnt sich“, „Neuer 

Start“> Existenzgründung und Qualifikationskurse, „Steigerung der Qualifikation 
von Führungskräften in Pkto.Umweltschutz“ 
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ABW .V.: 
- Vorstellung der Einrichtung sowie der Aufgabenbereiche des ABW e.V. 
- Vorstellung derzeitig laufender Projekte  
 
SPST: 
- Vorstellung der Einrichtung und der regionalen Einbettung incl. der Partner aus 

Wirtschaft und Verwaltung 
- Aufgabenbereiche: Berufsausbildung, Distanzlernen, Weiterbildung von Lehrern, 

Erwachsenenbildung 
- Neue Aufgabenfelder: Hilfen in der Berufsausbildung: e-learning, traineership, 

Schülerwettbewerbe, Arbeitsgemeinschaften, Literatur über Wissenschaftler und 
andere interessante Personen 

- Angebote zur Hilfe im Privatleben: gegenseitige Schülerhilfen, 
Präventionsprogramme (Kriminalität), stärkere Einbeziehung von Personen mit 
positiven Wertebildern in die Freizeitgestaltung (Sport), Fahrerlaubnis 

- Angebote für Lehrer: e-learning, PC-Kurse, Teilnahme an VETPRO Projekten (z.B. 
London), Lehrer gehen für kurze Zeit in die Wirtschaft/Verwaltung um Basisbezug 
zu erhalten. 

 
AGC: 
- Vorstellung der Schule und Focusierung auf das e-learning als Schwerpunkt der 

zukünftigen inhaltlichen und strategischen Entwicklung in Bildung und 
Weiterbildung 

 
Partnerschaftsprojekt Leonardo 
 

1. Darstellung des Projektinhaltes 
 
Der Inhalt des Projektes wird durch Herrn Maaß nochmals erläutert 
- Zeitlicher und inhaltlicher Vorschlag wurden bereit per email übermittelt. 
- Hinweise, Änderungswünsche gingen hinsichtlich des Vorschlages  
 

ein/nicht ein  
 Hinweise:  

- Es ist zu klären, wie mit der Mobilität verfahren wird, die in Lettland umgesetzt 
werden sollte, jedoch auf Grund der Ablehnung des Partners nicht umgesetzt 
werden kann. 

- der Vorschlag zur Aufgabenverteilung im Projekt wurde angenommen. Es gab 
einen Vorschlag zur Änderung. 

 Die geplanten Aufgaben werden zwischen Miskolc und Teplice getauscht. 
NEU: Teplice: multimediale Aufbereitung und Ergebnisdokumentation 

 Miskolc: Fotodokumentation und Evaluierung der Ergebnisse des Einsatzes des 
Kriterienkataloges 
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Weitere Aufgaben im Projekt. 
ABW:  Gesamtleitung, Ergebnisdokumentation 
Trebic: Koordinierung der Kriterienerfassung bei der Erstellung des Kataloges/ 
Mustererstellung 
ZDZ Gorzow: Erstellung eines Musters für ein gemeinsames Zertifikat 
ALLE: Einbringen von Erfahrungen und Netzwerkpartner zur Anwendung der 
Ergebnisse in Wirtschaft und Verwaltung 
 
Feinabstimmung 

 
 Festlegungen: 

1. Abschluss einer Vereinbarung zur Umsetzung des Projektes zwischen allen 
Partnern 

Verantw.: ABW  T: Nov. 12 
 

2. Abstimmung der weiteren Treffen 
2. Treffen in Trebic am/im Januar 2013 
3. Treffen in Angermünde  am/im April 2013 

  4. Treffen in Teplice am/im September 2013 
5. Treffen in…………………….am/im……………….. 
6. Treffen in Gorzow am/im März 2014 
7. Treffen in Angermünde am/im Juni 2014 
 

3.  Arbeitssprachen. Der Katalog wird in der Muttersprache erstellt, dann ins 
englische übersetzt. Arbeitssprache sollte Englisch sein 

 
 

Zu folgenden Themen bereiten sich die Partner vor: 
 
Alle Partner geben eine Übersicht über praktizierte bzw. bekannte Methoden 
der Erfassung/Anerkennung informell erworbenen Wissens. 
 
T:  Januar 2013 (Treffen in Trebic) 
 
Vorbereitung eines erneuten Multimediawettbewerbes unter Leitung AGC 
 
T:  Januar 2013 (Treffen in Trebic) 

 
 
 
V.Maaß 
Protokollführer  


